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Aus Gemeinderat und Verwaltung 
 
 
Der Gemeinderat hat folgende Baubewilligungen erteilt: 
 
 Bürgergemeinde Zihlschlacht-Sitterdorf, 8588 Zihlschlacht 
  Ersatz Stützmauer / Neubau Parkplatz 
  Parzelle Nr. 626, Hauptstrasse 32, 8588 Zihlschlacht 
 
 Eggenberger-Dürr Christian & Magdalena, Sonnenstrasse 10, 

8589 Sitterdorf 
  Neubau Wärmepumpe mit Erdwärmesondenbohrung 
  Parzelle Nr. 2966, Sonnenstrasse 10, 8589 Sitterdorf 
 
 ATRU-Massivhaus AG, Arbonerstrasse 66a, 8580 Amriswil 
  Neubau Einfamilienhaus mit angebauter Garage/Carport 
  Parzelle Nr. 3150, Langäckerstrasse 5, 8589 Sitterdorf 
 
 
Der Gemeinderat hat ausserdem: 
 
 den Dienstbarkeitsvertrag 'Baurecht für Wasserreservoir sowie Durch-

leitungsrecht' zu Gunsten des Gemeinschaftsreservoirs Felsenholz und 
zu Lasten der Parzelle Nr. 1139, Felsenholz, genehmigt; 

 
 die Vereinbarung betreffend 'Nutzung von öffentlichem Grund bei der 

Erbringung von Kommunikationsdiensten sowie Lieferung und Vertei-
lung von Kommunikationsdiensten über Kabel' zwischen der Politischen 
Gemeinde Zihlschlacht-Sitterdorf, der Elektra Zihlschlacht-Riet und der 
Telekabel Bischofszell AG, genehmigt; 

 
 den Beitritt zum Verein 'Integrationsförderung im Bezirk Weinfelden' 

zum Zeitpunkt der Vereinsgründung beschlossen; 
 

 die Firma Mengeu AG, Schutzraum-Technik, Elgg, beauftragt, sämt-
liche Schutzräume in Zihlschlacht-Sitterdorf zu kontrollieren und ein 
allfälliges Mängelprotokoll zu erstellen. 
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Das Raumprogramm im Detail: 
Im Erdgeschoss soll ein neuer, behindertengerechter Eingang an der Haupt-
strasse sowie ein angemessen dimensionierter Kundenbereich geschaffen wer-
den. Die heute fehlende, rollstuhlgängige Besuchertoilette soll in Zukunft zur 
Verfügung stehen. In einer einfachen Schalterfront sollen zwei Bedienungsplätze 
erstellt werden. Für persönliche Belange soll ein zusätzlicher, abgeschlossener 
Besprechungsplatz im direkten Verbindungsbereich zu den Amtsstellen einge-
richtet werden.  
Die heute gemeinschaftlich von Kunden, Mietern und Verwaltung genutzte 
Treppenanlagen, soll zur Sicherstellung eines diskreteren Verwaltungsbetriebs -
-- ohne Einsicht der Kundenbesuche durch Dritte -- aufgetrennt werden. Die 
Verwaltungseinrichtungen des Obergeschosses sind entsprechend der Bau-
gesetzgebung behindertengerecht zu erschliessen. 
 
 
Fazit: 
Mit gezielten, baulich angepassten Massnahmen soll das Gemeindehaus  
Zihlschlacht zu einem zukunftssicheren, kundenfreundlichen Dienstleistungs-
gebäude erneuert werden. Die gestellte Bauaufgabe soll sowohl die ohnehin 
überfälligen Erneuerungsarbeiten als auch die Verbesserung der betrieblichen 
Mängel und die Erfüllung der behördlichen Vorgaben einschliessen. 
Die Eingliederung des Gemeindehauses ins Dorfbild, eine sorgfältige Energie-
nutzung und eine haushälterische Finanzplanung sollen als weitere Planungs-
ziele erfüllt werden. 
 
Der Gemeinderat Zihlschlacht-Sitterdorf wird den Stimmberechtigten an der 
Gemeindeversammlung vom 26. November 2014 einen entsprechenden  
Projektierungskredit beantragen.  

 
 

Information Sanierung/Umbau Gemeindehaus 

 
 
Die Ausgangslage: 
Im Sommer 2013 hat der Gemeinderat Zihlschlacht-Sitterdorf die Reno+Plan 
Bauplanung AG zur Beurteilung des Gemeindehauses Zihlschlacht beauftragt. 
Die Aufgabenstellung lautete, den baulichen Bestand im Hinblick auf die bauge-
setzlichen Bedingungen, den Instandhaltungsbedarf und die fälligen Erneuerun-
gen zu beurteilen. Im Auftrag eingeschlossen war eine Kurzanalyse der baulich 
bedingten, betrieblichen Aspekte wie Diskretion/Datenschutz, Behindertengerech-
tigkeit, Einhaltung der arbeitsrechtlichen Bedingungen, Personensicherheit und 
die Ermittlung von Raumnutzungsverbesserungen. Die baulichen Detailkontrollen 
zeigten bereits im Vorfeld, dass gleichzeitig mit einem Instandsetzungsprojekt 
auch vorrangig ein Betriebskonzept zu erarbeiten ist, das einem zeitgemässen 
Gemeindeverwaltungsbetrieb entspricht. Insbesondere die notwendige Entflech-
tung zwischen Verwaltungs- und Mieterbereich, die Einhaltung des Persönlich-
keitsschutzes im Kundenverkehr der verschiedenen Amtsstellen und die Erreich-
barkeit aller Kundeneinrichtungen wurden als sehr kritische Punkte festgestellt. 
 
Der baulich-konstruktive Gebäudebestand des im Jahr 1958 erstellten – und 
Mitte der 60er zum Gemeindehaus umgenutzten Wohn- und Geschäftshauses – 
entspricht grösstenteils dem Originalbestand. Die früheren energetischen  
Verbesserungen beschränkten sich auf einzelne Teilbereiche: Steildach, West-
fassade, Fenster und einen Archivraum. Die vorhandene Mischbauweise von 
Mauerwerk, Betonbrüstungen und auskragenden Betonvordächern bzw.  
–balkonen weist nach heutigem Massstab und energietechnischer Beurteilung 
nach Energiegesetz EnG TG gravierende Schwächen auf. Gleichzeitig gilt es, 
den anstehenden Oelheizungsersatz (Raumheizung und Warmwasserbereitung) 
zukunftssicher zu planen und auf eine optimierte Gebäudehülle auszulegen. 
 

 
 

Information Sanierung/Umbau Gemeindehaus 

 
 
Die Ausgangslage: 
Im Sommer 2013 hat der Gemeinderat Zihlschlacht-Sitterdorf die Reno+Plan 
Bauplanung AG zur Beurteilung des Gemeindehauses Zihlschlacht beauftragt. 
Die Aufgabenstellung lautete, den baulichen Bestand im Hinblick auf die bauge-
setzlichen Bedingungen, den Instandhaltungsbedarf und die fälligen Erneuerun-
gen zu beurteilen. Im Auftrag eingeschlossen war eine Kurzanalyse der baulich 
bedingten, betrieblichen Aspekte wie Diskretion/Datenschutz, Behindertengerech-
tigkeit, Einhaltung der arbeitsrechtlichen Bedingungen, Personensicherheit und 
die Ermittlung von Raumnutzungsverbesserungen. Die baulichen Detailkontrollen 
zeigten bereits im Vorfeld, dass gleichzeitig mit einem Instandsetzungsprojekt 
auch vorrangig ein Betriebskonzept zu erarbeiten ist, das einem zeitgemässen 
Gemeindeverwaltungsbetrieb entspricht. Insbesondere die notwendige Entflech-
tung zwischen Verwaltungs- und Mieterbereich, die Einhaltung des Persönlich-
keitsschutzes im Kundenverkehr der verschiedenen Amtsstellen und die Erreich-
barkeit aller Kundeneinrichtungen wurden als sehr kritische Punkte festgestellt. 
 
Der baulich-konstruktive Gebäudebestand des im Jahr 1958 erstellten – und 
Mitte der 60er zum Gemeindehaus umgenutzten Wohn- und Geschäftshauses – 
entspricht grösstenteils dem Originalbestand. Die früheren energetischen  
Verbesserungen beschränkten sich auf einzelne Teilbereiche: Steildach, West-
fassade, Fenster und einen Archivraum. Die vorhandene Mischbauweise von 
Mauerwerk, Betonbrüstungen und auskragenden Betonvordächern bzw.  
–balkonen weist nach heutigem Massstab und energietechnischer Beurteilung 
nach Energiegesetz EnG TG gravierende Schwächen auf. Gleichzeitig gilt es, 
den anstehenden Oelheizungsersatz (Raumheizung und Warmwasserbereitung) 
zukunftssicher zu planen und auf eine optimierte Gebäudehülle auszulegen. 
 

Inhalt Nr.10-2014.indd   2 23.10.14   15:52



3

 
 

 
 
Das Raumprogramm im Detail: 
Im Erdgeschoss soll ein neuer, behindertengerechter Eingang an der Haupt-
strasse sowie ein angemessen dimensionierter Kundenbereich geschaffen wer-
den. Die heute fehlende, rollstuhlgängige Besuchertoilette soll in Zukunft zur 
Verfügung stehen. In einer einfachen Schalterfront sollen zwei Bedienungsplätze 
erstellt werden. Für persönliche Belange soll ein zusätzlicher, abgeschlossener 
Besprechungsplatz im direkten Verbindungsbereich zu den Amtsstellen einge-
richtet werden.  
Die heute gemeinschaftlich von Kunden, Mietern und Verwaltung genutzte 
Treppenanlagen, soll zur Sicherstellung eines diskreteren Verwaltungsbetriebs -
-- ohne Einsicht der Kundenbesuche durch Dritte -- aufgetrennt werden. Die 
Verwaltungseinrichtungen des Obergeschosses sind entsprechend der Bau-
gesetzgebung behindertengerecht zu erschliessen. 
 
 
Fazit: 
Mit gezielten, baulich angepassten Massnahmen soll das Gemeindehaus  
Zihlschlacht zu einem zukunftssicheren, kundenfreundlichen Dienstleistungs-
gebäude erneuert werden. Die gestellte Bauaufgabe soll sowohl die ohnehin 
überfälligen Erneuerungsarbeiten als auch die Verbesserung der betrieblichen 
Mängel und die Erfüllung der behördlichen Vorgaben einschliessen. 
Die Eingliederung des Gemeindehauses ins Dorfbild, eine sorgfältige Energie-
nutzung und eine haushälterische Finanzplanung sollen als weitere Planungs-
ziele erfüllt werden. 
 
Der Gemeinderat Zihlschlacht-Sitterdorf wird den Stimmberechtigten an der 
Gemeindeversammlung vom 26. November 2014 einen entsprechenden  
Projektierungskredit beantragen.  

Inhalt Nr.10-2014.indd   3 23.10.14   15:52



4
 
 

Volksabstimmung vom 30. November 2014 
 
 
Am Sonntag, 30. November 2014, und im Rahmen der gesetzlichen 
Bestimmungen an den Vortagen, findet statt: 
 
Eidgenössische Volksabstimmung 
über folgende Vorlagen: 
 
 Volksinitiative «Schluss mit den Steuerprivilegien für Millionäre 

(Abschaffung der Pauschalbesteuerung)»; 
 
 Volksinitiative «Stopp der Überbevölkerung - zur Sicherung der  

natürlichen Lebensgrundlagen»; 
 
 Volksinitiative «Rettet unser Schweizer Gold (Gold-Initiative)». 
 
Das Stimmmaterial wird den Stimmberechtigten in den nächsten Tagen 
zugestellt. Die briefliche Stimmabgabe ist sofort nach Erhalt des Stimm-
materials möglich. 
 
Bitte beachten: 
 
- Damit das Stimmmaterial rechtzeitig bei der Gemeindeverwaltung ein-

geht, hat die briefliche Stimmabgabe per Post (A-Post) spätestens am 
Donnerstag vor dem Abstimmungssonntag zu erfolgen. 

 
- Der Briefkasten beim Gemeindehaus steht am Sonntagmorgen bis 

09.00 Uhr zur Verfügung. 
 
- Die Stimmzettel sind in das beigelegte oder in ein anderes neutrales 

Kuvert zu legen. Dieses ist zu verschliessen und danach zusammen 
mit dem unterschriebenen Stimmrechtsausweis (ohne Unterschrift 
ist die Stimmabgabe ungültig) in das Zustellkuvert zu legen. Das  
Zustellkuvert ist ebenfalls zu verschliessen. 

 
- Die persönliche Stimmabgabe kann zu den üblichen Urnenöffnungs-

zeiten getätigt werden. An der Urne oder bei vorzeitiger Stimmabgabe 
können sich im gleichen Haushalt lebende Ehegatten oder Personen in 
eingetragener Partnerschaft gegenseitig vertreten. 

 
 

Gemeindeversammlung 
 
 
Die nächste ordentliche Gemeindeversammlung, an welcher die Stimm-
berechtigten der Politischen Gemeinde Zihlschlacht-Sitterdorf nebst anderen 
Geschäften über das Budget 2015 zu befinden haben, findet am 
 
 
 

Mittwoch, 26. November 2014, 20.00 Uhr, 
in der Mehrzweckhalle in Zihlschlacht 

 
 
 
statt. Die Botschaften und die Einladung zur Versammlung werden den 
Stimmberechtigten in den nächsten Tagen zugestellt. 
 
 
Der Gemeinderat Zihlschlacht-Sitterdorf hofft, die Stimmbürgerinnen und 
Stimmbürger möglichst zahlreich an der Gemeindeversammlung begrüssen 
zu dürfen. 
 
 
 

Bezug des Budget 2015 samt Botschaften 
 
 
Auch in der Gemeinde wohnhafte Ausländerinnen und Ausländer sowie 
andere, nicht Stimmberechtigte können das Budget 2015 mit den dazuge-
hörigen Botschaften ab Mitte November 2014 am Schalter der Gemeinde-
verwaltung Zihlschlacht-Sitterdorf beziehen. 
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Zivilstandsnachrichten vom September 2014 
 
 
Geburten 
 
01.09.2014 Egger Lenny, Sohn der Egger Christine und des  

Egger Adrian, Hüebli 1, 9220 Bischofszell 
 
05.09.2014 Liu Fu Kiang und Liu Kuei Kiang, Söhne der Bhutia Peggila 

und des Liu Tashe, Sittertalstrasse 26, 8589 Sitterdorf 
 
20.09.2014 Schafroth Dion Tiziano, Sohn der Schafroth Simone  

und des Schafroth Marcel, Kirchstrasse 15, Zihlschlacht 
  
 
 
Trauungen 
 
13.09.2014 Vogel Priska und Gähwiler Marcel 
   Eichenstrasse 5, 8588 Zihlschlacht 
 
26.09.2014 Hug Franziska und Hess Christian 
   Hauptstrasse 15, 8588 Zihlschlacht 
 
  
 
 
Todesfall 
 
29.09.2014 Keller geb. Käser Elsbeth, Mattenhofweg 1,  

8588 Zihlschlacht 
 
  
 
 
 
 
  

 
 

Zahlung 3. Steuerrate 
 
Wir machen Sie darauf aufmerksam, dass die dritte Steuerrate Ende  
Oktober 2014 zur Zahlung fällig wird. Für Ihre prompte Überweisung 
danken wir Ihnen im Voraus bestens.  
 
Falls Sie die Frist nicht einhalten können, empfehlen wir Ihnen, sich mit 
dem Steueramt, Tel. 058 346 05 13, in Verbindung zu setzen. 
 
Falls die Höhe der provisorischen Steuerrechnung 2014 nicht Ihrem  
voraussichtlichen Steuerbetrag entspricht, teilen Sie dies bitte dem 
Steueramt Zihlschlacht-Sitterdorf mit (Tel.: 058 346 05 13 oder E-Mail: 
steueramt@zihlschlacht-sitterdorf.ch). Sie erhalten dann eine neue, Ihren 
aktuellen Verhältnissen angepasste provisorische Rechnung. 
 
 
 
 

Herzliche Gratulation an die November-Jubilare 
 
 
05.11.2014 85. Geburtstag von Frau Martha Gschwend-Kaspar 
 Haus am Städeli, Sattelbogenstrasse 11, Bischofszell 
 

11.11.2014 81. Geburtstag von Herrn Werner Edelmann 
 Hohlenstein 1, 8589 Sitterdorf 
 

13.11.2014 82. Geburtstag von Herrn Erwin Naef 
 Blidegg 6, 9220 Bischofszell 
 

27.11.2014 81. Geburtstag von Herrn Ernst Schenk 
 Hohlenstein 3, 8589 Sitterdorf 
 

30.11.2014 84. Geburtstag von Herrn Hans Keller 
 Im Rick 3, 8588 Zihlschlacht 
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Veranstaltungskalender November 2014 
 

Datum Zeit / Ort Anlass / Veranstalter 

Samstag, 
01.11.2014 

09.30 Uhr 
Vairochana Zentrum 

Retreat: Das Herz öffnen 
Vairochana Zentrum / NKT 

Samstag, 
01.11.2014 

20.15 Uhr 
Turnhalle Zihlschlacht 

Turnernacht  
TV + DTV Zihlschlacht 

Sonntag, 
02.11.2014 

14.00 Uhr 
Kath. Kirche Sitterdorf 

Allerseelen, Totengedenkfeier 
Kath. Kirchgemeinde Sitterdorf 

Mittwoch,  
05.11.2014 

13.00 Uhr 
Adlersaal Muolen 

Kindervorstellung Unterhaltung 
Sänger- & Theaterfreunde um’s  
Hudelmoos 

Mittwoch, 
05.11.2014 

15.00 – 16.00 Uhr 
MZH Sitterdorf, 
Sanitätszimmer 

Mütter- und Väterberatung 
des Bezirks Bischofszell 

Mittwoch, 
05.11.2014 

19.30 Uhr 
Biblio- und Ludothek 
Amriswil 

Spielabend 
Biblio- und Ludothek Amriswil 

Mittwoch,  
05.11.2014 

20.00 Uhr 
Evang. Kirchgemeindehaus 

Männertreff 
Evang. Kirchgemeinde Sitterdorf-
Zihlschlacht 

Donnerstag, 
06.11.2014 

14.15 Uhr 
Evang. Kirchgemeindehaus 

Ökum. SeniorInnennachmittag 
Kath. Kirchgemeinde Sitterdorf 
Evang. Kirchgemeinde Sitterdorf-
Zihlschlacht 

Freitag, 
07.11.2014 

09.00 Uhr 
Kath. Kirche Sitterdorf 

Lichterfescht zum Hl. St. Martin 
Kath. Kirchgemeinde Sitterdorf 

Freitag, 
07.11.2014 

20.00 Uhr 
MZH Zihlschlacht 

Feuerwehr Schlussraport 
Feuerwehr Felsenholz 

Samstag, 
08.11.2014 

10.00 – 10.30 Uhr 
Biblio- und Ludothek 
Amriswil 

Buchstart-Treff für Kleinkinder,  
Biblio- und Ludothek Amriswil 

Samstag, 
08.11.2014 

10.30 – 11.30 Uhr 
MZH Zihlschlacht 

VAKI-Turnen 
Muki- + Vakiturnen Zihlschlacht 

Samstag, 
08.11.2014 

17.00 Uhr 
MZH Sitterdorf 

17. Hallenmetzgete 
Männer- und Turnerinnenriege  
Sitterdorf 

Samstag, 
08.11.2014 

19.00 Uhr 
Adlersaal Muolen 

Abendunterhaltung 
Sänger- & Theaterfreunde um’s  
Hudelmoos 

Sonntag,  
09.11.2014 

10.00 Uhr 
Evang. Kirche Sitterdorf 

Familiengottesdienst  
Evang. Kirchgemeinde Sitterdorf-
Zihlschlacht 

 

 

Wir zeigen Flagge... 
 
 

… und schmücken unsere Häuser in der Politischen Gemeinde  
Zihlschlacht-Sitterdorf bei speziellen Anlässen mit Fahnen und  
Flaggen, so auch am 1. August 2014 an unserem Nationalfeiertag. 
 
Herzlichen Dank! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gratis ins Verkehrshaus Luzern 
 
 
Auch im Jahr 2014 bietet die Gemeindeverwaltung Zihlschlacht-
Sitterdorf täglich gratis bis zu vier Eintrittsbillette für das Verkehrshaus 
Luzern an.  
 
Sind Sie Einwohnerin oder Einwohner der Politischen Gemeinde  
Zihlschlacht-Sitterdorf? Dann nutzen Sie unser geniales Angebot und 
reservieren Sie sich noch heute ein Datum. 
 
Gemeindeverwaltung Zihlschlacht-Sitterdorf, 058 346 05 05. 
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Feuerwehr Felsenholz 

Samstag, 
08.11.2014 

10.00 – 10.30 Uhr 
Biblio- und Ludothek 
Amriswil 

Buchstart-Treff für Kleinkinder,  
Biblio- und Ludothek Amriswil 

Samstag, 
08.11.2014 

10.30 – 11.30 Uhr 
MZH Zihlschlacht 

VAKI-Turnen 
Muki- + Vakiturnen Zihlschlacht 

Samstag, 
08.11.2014 

17.00 Uhr 
MZH Sitterdorf 

17. Hallenmetzgete 
Männer- und Turnerinnenriege  
Sitterdorf 

Samstag, 
08.11.2014 

19.00 Uhr 
Adlersaal Muolen 

Abendunterhaltung 
Sänger- & Theaterfreunde um’s  
Hudelmoos 

Sonntag,  
09.11.2014 

10.00 Uhr 
Evang. Kirche Sitterdorf 

Familiengottesdienst  
Evang. Kirchgemeinde Sitterdorf-
Zihlschlacht 
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Sonntag, 
09.11.2014 

11.00 – 15.00 Uhr 
MZH Sitterdorf 

17. Hallenmetzgete 
Männer- und Turnerinnenriege  
Sitterdorf 

Dienstag, 
11.11.2014 

09.00 Uhr 
Kath. Kirche Sitterdorf 

Messe für verstorbene Frauen und 
Mütter, mit Frühstück 
Kath: Kirchgemeinde Sitterdorf 

Dienstag, 
11.11.2014 

15.00 – 17.00 Uhr 
Kath. Pfarreizentrum 

Chrabbeltreff 
Claudia Schefer, Zihlschlacht 

Dienstag, 
11.11.2014 

19.30 – 22.00 Uhr 
Kath. Pfarreizentrum 

Dog-Club 
Dominik Järmann, Zihlschlacht 

Donnerstag, 
13.11.2014 

13.30 – 16.30 Uhr 
Evang. Kirchgemeindehaus 

Jass- und Stricknachmittag 
Evang. Frauenverein Sitterdorf-
Zihlschlacht 

Samstag, 
15.11.2014 

09.00 Uhr 
Vairochana Zentrum 

Kurs Relax und Re-energise,  
Vairochana Zentrum NKT 

Samstag, 
15.11.2014 

11.30 – 13.30 Uhr 
Evang. Kirchgemeindehaus 

Aktion Weihnachtspäckli  
Evang. Kirchgemeinde  
Sitterdorf-Zihlschlacht 

Samstag, 
15.11.2014 

19.00 Uhr 
MZH Sitterdorf 

Abendunterhaltung 
Sänger- & Theaterfreunde um’s  
Hudelmoos 

Sonntag, 
16.11.2014 

12.00 Uhr 
MZH Sitterdorf 

Unterhaltung 
Sänger- & Theaterfreunde um’s  
Hudelmoos 

Mo.-Sa., 
17.-22.11. 
2014 

14.00 – 20.00 Uhr, resp. bis 
18.00 Uhr am Samstag 
Wohnheim Sonnenrain 

Kerzenziehen  
Wohnheim Sonnenrain 

Mittwoch, 
19.11.2014 

14.00 – 15.00 Uhr 
Schulhaus Zihlschlacht, 
Kleinsaal 

Mütter- und Väterberatung 
des Bezirks Bischofszell 

Samstag, 
22.11.2014 

17.15 Uhr 
Kath. Kirche Sitterdorf 

Ministrantenaufnahmegottesdienst 
Kath. Kirchgemeinde Sitterdorf 

Sa./So., 
22./23.11 
2014 

Turnhalle Bruggwiesen 
Bischofszell 

Kant. Stämmeschau und Kleintier-
ausstellung, Kleintiere Sitter Thur 

Dienstag, 
25.11.2014 

15.00 – 17.00 Uhr 
Kath. Pfarreizentrum 

Chrabbeltreff 
Claudia Schefer, Zihlschlacht 

Dienstag, 
25.11.2014 

19.30 – 22.00 Uhr 
Kath. Pfarreizentrum 

Dog-Club 
Dominik Järmann, Zihlschlacht 

Mittwoch,  
26.11.2014 

20.00 Uhr 
MZH Zihlschlacht 

Gemeindeversammlung 
Politische Gemeinde  
Zihlschlacht-Sitterdorf 

Samstag, 
29.11.2014 

10.00 Uhr 
Vairochana Zentrum 

Tageskurs: Tod und Vergänglichkeit, 
Vairochana Zentrum / NKT 

 

 

Wir zeigen Flagge... 
 
 

… und schmücken unsere Häuser in der Politischen Gemeinde  
Zihlschlacht-Sitterdorf bei speziellen Anlässen mit Fahnen und  
Flaggen, so auch am 1. August 2014 an unserem Nationalfeiertag. 
 
Herzlichen Dank! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gratis ins Verkehrshaus Luzern 
 
 
Auch im Jahr 2014 bietet die Gemeindeverwaltung Zihlschlacht-
Sitterdorf täglich gratis bis zu vier Eintrittsbillette für das Verkehrshaus 
Luzern an.  
 
Sind Sie Einwohnerin oder Einwohner der Politischen Gemeinde  
Zihlschlacht-Sitterdorf? Dann nutzen Sie unser geniales Angebot und 
reservieren Sie sich noch heute ein Datum. 
 
Gemeindeverwaltung Zihlschlacht-Sitterdorf, 058 346 05 05. 
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Blutspenden 
 
 

Dienstag, 25. November 2014, 16.30 - 20.00 Uhr, 
im Foyer der Bitzihalle Bischofszell 

 
Es sind dazu alle gesunden Personen ab 18 Jahren eingeladen. Bisherige 
gesunde Spender sind bis zu ihrem 75. Altersjahr herzlich willkommen. 
Neuspender sind gebeten, vor 19.00 Uhr zu erscheinen. 
 
Samariterverein Bischofszell 
 
 
 
 
 
 

Schlussrapport der Feuerwehr Felsenholz 
 
 
Am Freitag, 07. November 2014, 20.00 Uhr, findet der alljährliche Schluss-
rapport der Feuerwehr Felsenholz in der Mehrzweckhalle Zihlschlacht statt. 
 
Wir bitten die Angehörigen der Feuerwehr, sich und ihre Begleitperson 
rechtzeitig bei Fourier Nik Studach (Tel. 058 346 05 17; E-Mail: 
bau@zihlschlacht-sitterdorf.ch) an- oder abzumelden. 
 
Die Feuerschutzkommission Zihlschlacht-Sitterdorf freut sich auf einen 
geselligen Abend. 
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 Rüteliholzstr. 5 Tel.  071 626 96 21 
   www.kvatg.ch rossi@kvatg.ch Fax. 071 626 96 25 
 

 
 
 

in der PG Zihlschlacht-Sitterdorf 
 

Datum:  Do. 06.11.14 16.00 Uhr - 19.00 Uhr 
  Fr. 07.11.14 07.30 Uhr - 11.30 Uhr 
   
 
Sammelstelle:  Werkhof Zihlschlacht 
 Bernhauserstrasse 7 
  
 
Sammelgut Direkt im Container deponiert werden folgende Artikel: 
 

 Metallwaren aller Art 
 Fahrräder  
 Leere Fässer 
 Grosse Maschinen müssen zertrennt werden 
 Lose Kleinteile in Fässer legen 

 
 Neben dem Container deponiert werden folgende Artikel: 
 

 Kühlgeräte 
 Kochherde, Geschirrspüler, Waschmaschinen, Tumbler 

  Boiler  
 
 
Nicht erlaubt sind   Pneus, Felgen mit Pneus 
  Fernsehapparate und Elektronikschrott 
  mit Flüssigkeiten gefüllte Kanister und Fässer 
  Farben und Öle 
  Auto- und Trockenbatterien 
  Holz, Plastik, Glas, Textilien 
  Gas-, Sauerstoff- und Azetylenflaschen 
  
 
Bitte das Altmetall im bereitgestellten Container
 deponieren! 
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HC Zihlschlacht THL Gruppe A 
 
 
Spielplan November 2014 
 

 
 
 
 
 
 

Farmteam HC Zihlschlacht THL Gruppe B 
 
 
Spielplan November 2014 
 

Datum Zeit / Spielort Heim - Gast / Art 
Sonntag, 
08.11.2014 

18.30 – 21.30 Uhr 
Eishalle Romanshorn

Tatankas I – Farmteam HCZ 
Thurgauer Hobby Liga 

Sonntag, 
16.11.2014 

20.45 – 22.30 Uhr 
Eishalle Weinfelden 

Birberger - Farmteam HCZ 
Thurgauer Hobby Liga 

Sonntag, 
23.11.2014 

20.45 – 22.45 Uhr 
Eishalle Romanshorn

Farmteam HCZ – Sittertal Beavers II 
Thurgauer Hobby Liga 

Samstag, 
29.11.2014 

20.45 – 22.45 Uhr 
Eishalle Romanshorn

Farmteam HCZ – Ermatingen 
Thurgauer Hobby Liga 

 
  

Datum Zeit / Spielort Heim - Gast / Art 
Freitag, 
07.11.2014 

20.20 – 22.20 Uhr 
Eishalle Herisau 

Breakers – HC Zihlschlacht  
Thurgauer Hobby Liga 

Sonntag, 
16.11.2014 

19.30 – 20.30 Uhr 
Eishalle Romanshorn

HC Zihlschlacht - Sittertal Beavers I
Thurgauer Hobby Liga 

Sonntag, 
23.11.2014 

18.30 – 20.30 Uhr 
Eishalle Romanshorn

HC Zihlschlacht – Vipers I 
Thurgauer Hobby Liga 
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Museumsprogramm für den Monat November 2014 
 
 
Historisches Museum Thurgau 
Samstag, 01. November 2014, 15.30 Uhr 
Begleiteter Schlossrundgang – Eintritt frei 
 
Historisches Museum Thurgau 
Freitag, 07. November 2014, 18.00 – 22.00 Uhr 
Frauenfelder Krimitage und Erzählnacht. Geschichtenzauber in  
nächtlicher Schlossatmosphäre. Eintritt frei. 
 
Historisches Museum Frauenfeld 
Mittwoch, 12. November 2014, 14.00 – 16.00 Uhr 
Zeitreiseworkshop. Unterwegs als Zeitdetektive. Für Kinder von  
9 – 12 Jahren, Anmeldung erforderlich, Fr. 7.00. 
 
Naturmuseum und Museum für Archäologie Thurgau  
Samstag, 22. November 2014, 16.30 Uhr 
Moore: Lebensraum und Weltkulturerbe. Sonderausstellung im Natur-
museum und Museum für Archäologie. Eintritt frei. 
 
Historisches Museum Thurgau 
Donnerstag, 27. November 2014, 12.30 – 13.00 Uhr 
Museumshäppli. „Oh Jesulein zart.“ Das Weihnachtsbild aus dem  
Kloster Katharinental. Eintritt frei. 
 
Museum für Archäologie und Naturmuseum Thurgau 
Samstag, 29. November 2014, 10.30 Uhr 
„Oh schaurig ist’s übers Moor zu gehen“, Führung durch die Sonder- 
ausstellung „Moore: Lebensraum und Weltkulturerbe“, Eintritt frei. 
 
Historisches Museum Thurgau 
Samstag, 29. November 2014, 14.00 – 15.00 Uhr 
Schlossgeschichtenschatulle. Oskar und der sehr hungrige Drache.  
Für Kinder von 5 bis 7 Jahren, Anmeldung erforderlich, Fr. 5.00 
 
Historisches Museum Thurgau 
Sonntag, 30. November 2014, 11.00 – 17.00 Uhr 
Adventssonntag im Schloss. Rückkehr der Mitra aus Konstanz.  
Für Kinder und Erwachsene mit Kurzführungen. Eintritt frei. 
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2000-Watt-Gemeinde 
Energiekette 

 
 
 

 
 
 
Roli Tschanz 

Die Energieetikette 
 
In dieser Ausgabe informieren wir Sie über die Symbolik der Energieetikette. 
Die Energieetikette ist ein Wegweiser, um stromsparende Produkte von Strom-
fressern zu unterscheiden. Die Gestaltung der Energieetikette wurde 2012 von 
der EU übernommen. Die farbige Energieetikette muss in Geschäften zwingend 
auf allen Geräten und Lampen gut sichtbar angebracht sein. 
 
Auf der siebenstufigen Skala mit den Buchstaben A+++ bis D wird die  
Energieeffizienz der Geräte angegeben. Dabei steht die Farbe Grün mit dem 
A+++ für den tiefsten Stromverbrauch und die Farbe ROT mit dem Buchstaben D 
für die schlechteste Klasse. Mehr Informationen zu energieeffizienten Geräten 
finden sie auf www.topten.ch 
 
Lampen 
 
 

 
 
 
 
  

Gemäss Energieverordnung müssen auch Haushaltslampen (Glühlampen und 
Leuchtstofflampen) mit der Energieetikette deklariert sein. Neben der Energie-
effizienzklasse enthält die Etikette auch Angaben zur elektrischen Leistungs-
aufnahme und zum abgegeben Lichtstrom (Lumen). 
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Kühl – und Gefriergeräte 
 
Kühl- und Gefriergeräte sind 24 Stunden an allen Tagen des Jahres in Betrieb, 
weshalb ihr Stromverbrauch besonders ins Gewicht fällt. In der Schweiz sind 
8,7 Millionen Kühl- und Gefriergeräte im Einsatz, die zusammen rund 2,5 Milli-
arden kWh Strom verbrauchen. Neu dürfen nur noch Kühl- und Gefriergeräte 
verkauft werden, die mindestens in der Energieeffizienzklasse A+ sind. Im 
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Die Energieetikette 
 
In dieser Ausgabe informieren wir Sie über die Symbolik der Energieetikette. 
Die Energieetikette ist ein Wegweiser, um stromsparende Produkte von Strom-
fressern zu unterscheiden. Die Gestaltung der Energieetikette wurde 2012 von 
der EU übernommen. Die farbige Energieetikette muss in Geschäften zwingend 
auf allen Geräten und Lampen gut sichtbar angebracht sein. 
 
Auf der siebenstufigen Skala mit den Buchstaben A+++ bis D wird die  
Energieeffizienz der Geräte angegeben. Dabei steht die Farbe Grün mit dem 
A+++ für den tiefsten Stromverbrauch und die Farbe ROT mit dem Buchstaben D 
für die schlechteste Klasse. Mehr Informationen zu energieeffizienten Geräten 
finden sie auf www.topten.ch 
 
Lampen 
 
 

 
 
 
 
  

Gemäss Energieverordnung müssen auch Haushaltslampen (Glühlampen und 
Leuchtstofflampen) mit der Energieetikette deklariert sein. Neben der Energie-
effizienzklasse enthält die Etikette auch Angaben zur elektrischen Leistungs-
aufnahme und zum abgegeben Lichtstrom (Lumen). 
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Pilzkontrolle Stadt Bischofszell
Angeschlossen die Gemeinden
Hauptwil-Gottshaus, Niederbüren, Niederhelfenschwil
Oberbüren, Uzwil, Waldkirch, Zihlschlacht-Sitterdorf, Zuzwil

                                                                                                                      
 

Hauptsaison vom 9. August – 30. Oktober 
 
Dienstag, Donnerstag    19.00 – 19.30  Uhr 
Samstag, Sonntag,   18.30 – 19.00  Uhr 
 
Im Pilzlokal, Werkhof, Fabrikstrasse 28,  9220 Bischofszell 
 
 

Nachsaison ab 31. Oktober 
Nach Tel. Vereinbarung. Bitte zwischen 18.00 –19.00 anrufen. 
 
Pilzkontrolleure: Jörg Baldinger, Thurblick   Tel. 071 422 38 32 
   Hans Frischknecht, Friedenstrasse Tel. 071 422 42 47 
 
Merkpunkte für Pilzsammler 
 
Sammeln Sie vernünftig und beachten Sie die Pilzschutzverordnungen. 
Handeln gegen die Schutzbestimmungen kann gebüsst werden. 
 

Schonen Sie Wald und Natur. Ungeniessbare Pilze haben ev. für Pflanzen und 
Bäume eine wichtige Funktion. 
 

Pilze nicht abschneiden, sondern vorsichtig ausdrehen und von anhaftender 
Erde säubern.  
 

Nur frisches Sammelgut vorsortiert in Körben oder offenen Gebinden vorlegen. 
Pilze sind empfindliche verderbliche Lebensmittel. Falsche Zubereitung oder 
der Genuss von verdorbenen Pilzen kann zu Gesundheitsstörungen führen. 
 

Wer Pilze nicht sicher kennt und diese unkontrolliert zubereitet, handelt leicht-
sinnig und verantwortungslos.    
 

 
Pilzkurs in Bischofszell 2014 
 
Die Pilzkontrolle Bischofszell  führt in Zusammenarbeit mit dem Pilzverein 
Thurgau bei genügend Interessenten im September einen vorläufig letzten 
Pilzkurs an 3 Mittwoch-Abenden mit 2 Waldexkursionen am Samstag durch. 
Programm, Anfragen und Anmeldungen bei den Pilzkontrolleuren oder per Mail 
an: hut.frischknecht@bluewin.ch 
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Adventsfenster 
 

 
 
 
 
 

leuchtende  
Adventsfenster  

in Zihlschlacht-Sitterdorf 
 

 
 

 
 
 
 

Haben Sie auch Lust, Ihr Fenster, Ihren Garten  
oder Ihr Tor zu gestalten? 

 
Wir beleuchten die Fenster von 17.00 – 22.00 Uhr 

Die Dekoration bleibt mindestens bis zum 2. Januar 2015 bestehen. 
Am Eröffnungstag können auf freiwilliger Basis  

Getränke ausgeschenkt werden. 
 
 

Anmeldung bis 06. November bei: 
Manuela Müller 

Tel. 071 411 03 68 
manuurs@bluewin.ch 

 
 
 

Wir freuen uns auf wunderschöne, weihnächtliche Adventsfenster 
 in der Politischen Gemeinde Zihlschlacht-Sitterdorf 

  
Kultur- und Freizeitkommission Zihlschlacht-Sitterdorf 
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Sekundarschule Bischofszell 
 

Thurgauer Schulsporttag in Kreuzlingen 
„Auf den Spuren von 400m Hürden Europameister Kariem Hussein“ 

 
Fröhliche und motivierte 7. Klässler-Gesichter – 

gleich 8 Teams aus Bischofszell mit rund 60 Schülern am Start! 
 

Erstaunlicherweise gelingt es im Thurgau nur den Sekundarschulen Bischofszell,  
Amriswil, Erlen und Märstetten, die neu eingetretenen Sekundarschüler innert kürzes-
ter Zeit für den Team-Wettkampf der Leichtathletik zu begeistern! Ein grosses Danke-
schön den 13 betreuenden Lehrpersonen für ihren totalen Einsatz am unterrichtsfreien 
Mittwochnachmittag! Mit insgesamt 15 Teams und rund 120 startenden Schülern er-
möglicht die Sekundarschule Bischofszell neben Amriswil, mit mehr als 100 Startenden 
Jahr für Jahr, mit diesem herausragenden und einzigartigen Engagement erst dieses 
erlebnisreiche Gemeinschaftserlebnis. Schön wird dieses von der Schulleitung erst  
ermöglicht und unterstützt. Die weiteren grossen Schulstandorte des Thurgau‘s sucht 
man seit Jahren leider vergeblich unter den Teilnehmern dieses Schulsport-Anlasses. 
Gleich 2 Teams (Knaben & Mixed Team) der 3. Sek haben sich für den Schweizeri-
schen Schulsporttag in Luzern am 3. Juni 2015 qualifiziert. Herzliche Gratulation! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

3. Sek Knaben: Qualifikation CH-Schulsporttag 
 
Bericht: Daniel Steininger / Fotos: Wolfgang Pfeifer/Daniel Steininger 

Top 3 Platzierungen Sek Bischofszell 
1. Rang 3. Sek Mixed Betschart-Karakus 
 (Qualifikation CH-Schulsporttag) 
1. & 2. Rang 1. Sek Mixed Hugentobler 
2. Rang 3. Sek Knaben Havenstein-Heeb 
 (Qualifikation CH-Schulsporttag) 
2. Rang 2. Sek Mixed Bütler 
2. Rang 2. Sek Mädchen Forrer 
3. Rang 2. Sek Knaben Forrer 
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Schulhaus Zihlschlacht 

(Text und Fotos: Judith Huber) 
 
 

 
Herbstwanderung  
Kein Regen, kein Nebel, nur Son-
nenschein und milde Temperaturen 
– so präsentierte  sich uns der Tag 
unserer Herbstwanderung, der 
18. September 2014. Vom Schul-
haus starteten wir in verschiedene 
Richtungen mit dem Ziel, uns zum 
Mittagessen in der Bürgerhütte im 
Hudelmoos zu treffen.  
Die Mittelstufe marschierte als erste 
Gruppe um ca. 8:00 Uhr los. Am 
Biessenhofer Weiher legten sie den 
Znünihalt ein. Danach ging es weiter 
via Schocherswil zum Reiterhof  
Rodolfo, wo es nochmals einen Halt 
gab. Anschliessend marschierten sie 
zügig ins Hudelmoos.  

 
Die zweite Gruppe, alle Kinder der 
Unterstufe, fuhr mit dem Postauto 
nach Amriswil. Von da wanderte sie  

 
zum Aussichtsturm und anschlies-
send ins Hudelmoos, wo sie gleich 
ein Feuer entfachten. 
 
Die Kindergärtler und Kindergärtle-
rinnen nahmen für ihre kurzen Beine 
den kürzesten Weg, der Hagenwi-
lerstrasse entlang, zur Bürgerhütte. 
Natürlich machten auch sie unter-
wegs einen Znünihalt. Sie waren die 
ersten am Treffpunkt und machten 
auch sogleich ein Feuer. 

Um die Mittagszeit wurde gemein-
sam gegrillt und gegessen. Es 
schmeckte allen sehr gut. Danach 
blieb noch viel Zeit zum Spielen. 
Während nach der Mittagszeit die 
Kindergärtler und Kindergärtlerinnen 
wieder auf dem kürzesten Weg heim 
wanderten, marschierten die Pri-
marschüler und –schülerinnen übers 
Riet zurück nach zum Ausgangs-
punkt, wo alle müde aber zufrieden 
um ca. 14.00 Uhr ankamen. 
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Sekundarschule Bischofszell 
 

Thurgauer Schulsporttag in Kreuzlingen 
„Auf den Spuren von 400m Hürden Europameister Kariem Hussein“ 

 
Fröhliche und motivierte 7. Klässler-Gesichter – 

gleich 8 Teams aus Bischofszell mit rund 60 Schülern am Start! 
 

Erstaunlicherweise gelingt es im Thurgau nur den Sekundarschulen Bischofszell,  
Amriswil, Erlen und Märstetten, die neu eingetretenen Sekundarschüler innert kürzes-
ter Zeit für den Team-Wettkampf der Leichtathletik zu begeistern! Ein grosses Danke-
schön den 13 betreuenden Lehrpersonen für ihren totalen Einsatz am unterrichtsfreien 
Mittwochnachmittag! Mit insgesamt 15 Teams und rund 120 startenden Schülern er-
möglicht die Sekundarschule Bischofszell neben Amriswil, mit mehr als 100 Startenden 
Jahr für Jahr, mit diesem herausragenden und einzigartigen Engagement erst dieses 
erlebnisreiche Gemeinschaftserlebnis. Schön wird dieses von der Schulleitung erst  
ermöglicht und unterstützt. Die weiteren grossen Schulstandorte des Thurgau‘s sucht 
man seit Jahren leider vergeblich unter den Teilnehmern dieses Schulsport-Anlasses. 
Gleich 2 Teams (Knaben & Mixed Team) der 3. Sek haben sich für den Schweizeri-
schen Schulsporttag in Luzern am 3. Juni 2015 qualifiziert. Herzliche Gratulation! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

3. Sek Knaben: Qualifikation CH-Schulsporttag 
 
Bericht: Daniel Steininger / Fotos: Wolfgang Pfeifer/Daniel Steininger 

Top 3 Platzierungen Sek Bischofszell 
1. Rang 3. Sek Mixed Betschart-Karakus 
 (Qualifikation CH-Schulsporttag) 
1. & 2. Rang 1. Sek Mixed Hugentobler 
2. Rang 3. Sek Knaben Havenstein-Heeb 
 (Qualifikation CH-Schulsporttag) 
2. Rang 2. Sek Mixed Bütler 
2. Rang 2. Sek Mädchen Forrer 
3. Rang 2. Sek Knaben Forrer 
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Schulhaus Zihlschlacht 

(Text und Fotos: Judith Huber) 
 
 

 
Herbstwanderung  
Kein Regen, kein Nebel, nur Son-
nenschein und milde Temperaturen 
– so präsentierte  sich uns der Tag 
unserer Herbstwanderung, der 
18. September 2014. Vom Schul-
haus starteten wir in verschiedene 
Richtungen mit dem Ziel, uns zum 
Mittagessen in der Bürgerhütte im 
Hudelmoos zu treffen.  
Die Mittelstufe marschierte als erste 
Gruppe um ca. 8:00 Uhr los. Am 
Biessenhofer Weiher legten sie den 
Znünihalt ein. Danach ging es weiter 
via Schocherswil zum Reiterhof  
Rodolfo, wo es nochmals einen Halt 
gab. Anschliessend marschierten sie 
zügig ins Hudelmoos.  

 
Die zweite Gruppe, alle Kinder der 
Unterstufe, fuhr mit dem Postauto 
nach Amriswil. Von da wanderte sie  

 
zum Aussichtsturm und anschlies-
send ins Hudelmoos, wo sie gleich 
ein Feuer entfachten. 
 
Die Kindergärtler und Kindergärtle-
rinnen nahmen für ihre kurzen Beine 
den kürzesten Weg, der Hagenwi-
lerstrasse entlang, zur Bürgerhütte. 
Natürlich machten auch sie unter-
wegs einen Znünihalt. Sie waren die 
ersten am Treffpunkt und machten 
auch sogleich ein Feuer. 

Um die Mittagszeit wurde gemein-
sam gegrillt und gegessen. Es 
schmeckte allen sehr gut. Danach 
blieb noch viel Zeit zum Spielen. 
Während nach der Mittagszeit die 
Kindergärtler und Kindergärtlerinnen 
wieder auf dem kürzesten Weg heim 
wanderten, marschierten die Pri-
marschüler und –schülerinnen übers 
Riet zurück nach zum Ausgangs-
punkt, wo alle müde aber zufrieden 
um ca. 14.00 Uhr ankamen. 
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Ganz herzlich laden wir Sie zu den folgenden Veranstaltungen im November ein! 
 

Gottesdienste am Sonntag, immer um 1000 Uhr: 
 

02.11., Sitterdorf, Reformationsgottesdienst mit Abendmahl 
09.11.,  Zihlschlacht, Familiengottesdienst mit anschliessendem Apéro 
16.11., Sitterdorf, Laiengottesdienst 
23.11., Zihlschlacht, Ewigkeitssonntag mit Gedenken an die in der Kirchgemeinde 

Verstorbenen 
30.11., Sitterdorf, Musikalischer Gottesdienst zum 1. Advent mit der Brass Band 
 Posaunenchor Amriswil 

 
Kinderhüeti  Die Kinder können ohne Voranmeldung um ca. 950 Uhr in 

Zihlschlacht in der Sakristei und in Sitterdorf im KGH abgegeben 
werden (immer dort, wo gerade der Gottesdienst stattfindet).  

 
Kindergottesdienst Sonntag, 2.11., 16.11., 30.11., 1000 Uhr, im Kirchgemeindehaus 

Sonntag, 9.11., 1000 Uhr, Singen im Familiengottesdienst  
in Zihlschlacht 

  Sonntag, 23.11., 1000 Uhr, im Schulhaus Zihlschlacht 
 
Jugendgottesdienst Sonntag, 02.11., 0915 Uhr, in der Kirche Sitterdorf 

Freitag, 21.11., 1730 Uhr, Jugendgottesdienst im 
Kirchgemeindehaus 

 
Präparanden Mittwoch, 05.11., 19.11., 1815-1945 Uhr, im Kirchgemeindehaus 
 
Konfirmanden Mittwoch, 12.11., 26.11., 1700 – 1830 Uhr, im Kirchgemeindehaus 
 
Jungschar Samstag, 01.11., 15.11., 1400 – 1700 Uhr, im Kirchgemeindehaus 
 
Jugendgruppe / Teenieclub  Aktivitäten gemäss spezieller Einladung 
 
Gemeindegebet im Kirchgemeindehaus 

Mittwoch, 05.11., 19.11., 0600 Uhr, Frühgebet 
 Dienstag, 11.11., 25.11., 1900 Uhr, LiFe-Gebet 
 
Ökumenischer Seniorennachmittag 
 Donnerstag, 06.11., 1415 Uhr, im Kirchgemeindehaus 
 
Strick- und Jassnachmittag 
 Donnerstag, 13.11., 1400 Uhr, im Kirchgemeindehaus 
 
Vortrag: Buddhismus aus christlicher Sicht 
 Donnerstag, 20.11., 2000 Uhr, im Kirchgemeindehaus 
 Mit Hans Bär, Chiangmai, Thailand 
 
Männertreff Mittwoch, 05.11., 2000 Uhr, im Kirchgemeindehaus 
 Mit Referat von Stefan Haldimann, SRS Pro Sportler 
Weitere Informationen:  www.evangsitterdorf.ch 

 

 

 
 
 
 

Ganz herzlich laden wir Sie zu den folgenden Veranstaltungen im August ein:
Gottesdienste, immer um 1000 Uhr: 
 

03.08., Zihlschlacht, mit Pfarrer Kurt Witzig 
10.08., Sitterdorf, mit den neuen Konfirmanden und einem Bericht vom Konflager 
17.08., Feldgottesdienst in der Hofstett/Blidegg mit der Brass Band Posaunenchor 

Amriswil. Begrüssung der neuen 3.-4.Klässler  
 Anschliessend Mittagessen (wird von der Kirchgemeinde offeriert) 
 Schlechtwetterprogramm: Familiengottesdienst in der Kirche Zihlschlacht, 

Mittagessen im Kirchgemeindehaus. Auskunft bei unsicherem Wetter ab  
 0800 Uhr: 071 422 13 66 (Telefonbeantworter) 

24.08., Sitterdorf, Kanzeltausch mit Pfr. Daniel Kunz aus Matzingen 
31.08., Zihlschlacht, mit anschliessendem Apéro 

 

Kinderhüeti 
Wenn Sie während eines Sonntagsgottesdienstes für Ihre kleinen Kinder eine Kinderhüeti 
wünschen, dann melden Sie das doch bitte rechtzeitig vorher an bei:  
Gabi Schenk, 071 422 34 16 
 

Kindergottesdienst  
24.08., Begrüssungsanlass, 1000-1100 Uhr im Kirchgemeindehaus: Alle Kinder vom Kin-

dergarten bis zur 4. Klasse und ihre Eltern sind zu diesem Kindergottesdienst 
herzlich eingeladen. Ihr könnt eine abwechslungsreiche Kindergottesdienst-
stunde erleben und die Kindergottesdienstleiterinnen kennen lernen. Wir freuen 
uns auf viele neue und bekannte Gesichter! 

31.08., Schulhaus Zihlschlacht 
 

Jugendgottesdienst:   24.08., 0915 Uhr, Jugendgottesdienst in Sitterdorf 
31.08., 1000 Uhr, moderner Gottesdienst in Zihlschlacht 

 

Präparanden, Mittwoch, 1815 – 1945 Uhr:  13.08. (Start und Terminbesprechung) 
 

Konfirmanden, Mittwoch, 1830 – 2000 Uhr: 20.08. (Start und Terminbesprechung) 
 

Jungschar 1400 – 1700 Uhr im KGH:   16.08., 30.08.(Schnuppernachmittag) 
 

Jugendgruppe / Teenieclub:  31.08., 1000 Uhr, moderner Gottesdienst 
in Zihlschlacht, anschliessend Programm 

 

Gemeindegebet im KGH: Mittwoch, 0600 Uhr: 13.08., 27.08. 
 

Männertreff:   26.8., 1900 Uhr, Grillplausch in der Bürgerhütte im Hudelmoos 
        
Stellvertretung Pfarramt: Vom 03.08. – 09.08. ist Pfr. Jürgen Neidhart im Konflager. 
Pfarramtliche Stellvertretung: Pfr. Kurt Witzig, Bronschhofen 
Der Telefonbeantworter des Pfarramts gibt Auskunft. 
 

Weitere Informationen:  www.evangsitterdorf.ch  
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Aktion Weihnachtspäckli 
 
Am Samstag, 15.11.2014, 1130 Uhr – 1330 Uhr, sammeln wir im Kirchgemeinde-
haus Weihnachtspäckli für Osteuropa. Wir setzten damit ein Zeichen der Verbunden-
heit mit Not leidenden Menschen. Mit einem Paket bringen Sie Freude und Hoffnung in 
den oft grauen Alltag vieler Kinder und Hilfsbedürftiger in Osteuropa und lassen sie 
Gottes Liebe erleben. 
 

Zur gleichen Zeit laden wir Sie zu einem einfachen Mittagessen, Dessert und 
Kaffee im evangelischen Kirchgemeindehaus ein.  
 
Wir sind Ihnen dankbar, wenn Sie sich an folgende Listen halten. Nur so kommen die 
Päckli ohne Probleme durch den Zoll und können gerecht verteilt werden. 
 
Paket für Erwachsene: 
1 kg Mehl 
1 kg Reis 
1 kg Zucker 
1 kg Teigwaren 
Schokolade 
Biscuits 
Kaffee (gemahlen od. instant) und Tee 
Zahnpasta und Zahnbürste, original-
verpackt 
Seife (in Alufolie gewickelt) 
Shampoo, Deckel mit Kleberli verklebt 
Schreibpapier und Kugelschreiber 
ev. Ansichtskarten, Kerze, Streichhöl-
zer, Socken, Mütze, Handschuhe, Schal, 
Schnur etc. 
 
 
 
 

Paket für Kinder: 
Schokolade 
Biscuits 
Süssigkeiten (Bonbons, Gummibärli, 
etc.) 
Zahnpasta und Zahnbürste, original-
verpackt 
Seife (in Alufolie gewickelt) 
Shampoo, Deckel mit Kleberli verklebt 
2 Notizhefte oder -blöcke 
Kugelschreiber und Bleistifte 
Radiergummi 
Mal- oder Filzstifte 
1-3 Spielzeuge, wie Stofftier, Auto, Ball, 
Puzzle, etc.  
ev. Socken, Mütze, Handschuhe, Schal 
Die Geschenke sind so auszuwählen, 
dass sie sowohl an Mädchen als auch an 
Knaben im Alter zwischen 4 – 16 Jahren 
verschenkt werden können. 

 
Bitte packen Sie alle aufgelisteten Produkte in die Päckli! 
Die Pakete dürfen kein Fleisch, keine Medikamente, keine angebrauchten Packungen 
enthalten. Die Produkte müssen sechs Monate über die Sammelaktion hinaus 
haltbar sein! Bitte verwenden Sie eine stabile Verpackung und wickeln diese in  
Geschenkpapier ein. 
 
Wir freuen uns auf Sie und auf viele Päckli! 
 
Weitere Infos: www.weihnachtspaeckli.ch  
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Wir sind Ihnen dankbar, wenn Sie sich an folgende Listen halten. Nur so kommen die 
Päckli ohne Probleme durch den Zoll und können gerecht verteilt werden. 
 
Paket für Erwachsene: 
1 kg Mehl 
1 kg Reis 
1 kg Zucker 
1 kg Teigwaren 
Schokolade 
Biscuits 
Kaffee (gemahlen od. instant) und Tee 
Zahnpasta und Zahnbürste, original-
verpackt 
Seife (in Alufolie gewickelt) 
Shampoo, Deckel mit Kleberli verklebt 
Schreibpapier und Kugelschreiber 
ev. Ansichtskarten, Kerze, Streichhöl-
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Schnur etc. 
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etc.) 
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verpackt 
Seife (in Alufolie gewickelt) 
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ev. Socken, Mütze, Handschuhe, Schal 
Die Geschenke sind so auszuwählen, 
dass sie sowohl an Mädchen als auch an 
Knaben im Alter zwischen 4 – 16 Jahren 
verschenkt werden können. 

 
Bitte packen Sie alle aufgelisteten Produkte in die Päckli! 
Die Pakete dürfen kein Fleisch, keine Medikamente, keine angebrauchten Packungen 
enthalten. Die Produkte müssen sechs Monate über die Sammelaktion hinaus 
haltbar sein! Bitte verwenden Sie eine stabile Verpackung und wickeln diese in  
Geschenkpapier ein. 
 
Wir freuen uns auf Sie und auf viele Päckli! 
 
Weitere Infos: www.weihnachtspaeckli.ch  
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Ganz herzlich laden wir Sie zu den folgenden Veranstaltungen im August ein:
Gottesdienste, immer um 1000 Uhr: 
 

03.08., Zihlschlacht, mit Pfarrer Kurt Witzig 
10.08., Sitterdorf, mit den neuen Konfirmanden und einem Bericht vom Konflager 
17.08., Feldgottesdienst in der Hofstett/Blidegg mit der Brass Band Posaunenchor 

Amriswil. Begrüssung der neuen 3.-4.Klässler  
 Anschliessend Mittagessen (wird von der Kirchgemeinde offeriert) 
 Schlechtwetterprogramm: Familiengottesdienst in der Kirche Zihlschlacht, 

Mittagessen im Kirchgemeindehaus. Auskunft bei unsicherem Wetter ab  
 0800 Uhr: 071 422 13 66 (Telefonbeantworter) 

24.08., Sitterdorf, Kanzeltausch mit Pfr. Daniel Kunz aus Matzingen 
31.08., Zihlschlacht, mit anschliessendem Apéro 

 

Kinderhüeti 
Wenn Sie während eines Sonntagsgottesdienstes für Ihre kleinen Kinder eine Kinderhüeti 
wünschen, dann melden Sie das doch bitte rechtzeitig vorher an bei:  
Gabi Schenk, 071 422 34 16 
 

Kindergottesdienst  
24.08., Begrüssungsanlass, 1000-1100 Uhr im Kirchgemeindehaus: Alle Kinder vom Kin-

dergarten bis zur 4. Klasse und ihre Eltern sind zu diesem Kindergottesdienst 
herzlich eingeladen. Ihr könnt eine abwechslungsreiche Kindergottesdienst-
stunde erleben und die Kindergottesdienstleiterinnen kennen lernen. Wir freuen 
uns auf viele neue und bekannte Gesichter! 

31.08., Schulhaus Zihlschlacht 
 

Jugendgottesdienst:   24.08., 0915 Uhr, Jugendgottesdienst in Sitterdorf 
31.08., 1000 Uhr, moderner Gottesdienst in Zihlschlacht 

 

Präparanden, Mittwoch, 1815 – 1945 Uhr:  13.08. (Start und Terminbesprechung) 
 

Konfirmanden, Mittwoch, 1830 – 2000 Uhr: 20.08. (Start und Terminbesprechung) 
 

Jungschar 1400 – 1700 Uhr im KGH:   16.08., 30.08.(Schnuppernachmittag) 
 

Jugendgruppe / Teenieclub:  31.08., 1000 Uhr, moderner Gottesdienst 
in Zihlschlacht, anschliessend Programm 

 

Gemeindegebet im KGH: Mittwoch, 0600 Uhr: 13.08., 27.08. 
 

Männertreff:   26.8., 1900 Uhr, Grillplausch in der Bürgerhütte im Hudelmoos 
        
Stellvertretung Pfarramt: Vom 03.08. – 09.08. ist Pfr. Jürgen Neidhart im Konflager. 
Pfarramtliche Stellvertretung: Pfr. Kurt Witzig, Bronschhofen 
Der Telefonbeantworter des Pfarramts gibt Auskunft. 
 

Weitere Informationen:  www.evangsitterdorf.ch  
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Einladung 
zum ökumenischen SeniorInnenachmittag 
Donnerstag, 6. November 2014, 14.15 Uhr 

Evangelisches Kirchgemeindehaus Sitterdorf 
 
 

 
 
 

Zum dem Thema: «Geschichten vom Thurgauer Seerücken» wird uns die 
Autorin Heidi Niederhäuser mit viel Humor einige Stationen ihrer persön-
lichen Geschichte aus der Jugendzeit in einem kargen bäuerlichen 
Umfeld erzählen.  
 
Die Arbeit ist Heidi Niederhäuser (Jg. 1937), Bauerntochter und vierfache 
Mutter, ein Leben lang nicht ausgegangen. Erst als sie nach der Pensio-
nierung viel Zeit hatte, sind vergessene Gefühle an die Oberfläche  
gekommen. Sie begann zu schreiben. 
 
Nach dem Referat werden alle Gäste mit «Kaffee und Kuchen» verwöhnt. 
Annamarie Zeberli wird dazu ein paar schwungvolle Lieder auf ihrem 
«Handörgeli» spielen. 
 
Das Vorbereitungsteam, mit Doris Bürgi und Annamarie Zeberli, freut 
sich, Sie an diesem Nachmittag begrüssen zu dürfen. 
 
Für Transportmöglichkeiten, bitte Röbi Mosimann (071 422 49 82) oder 
Annamarie Zeberli (071 422 51 79) kontaktieren. 
 
 
 

 
 
 

Einladung 
zum ökumenischen SeniorInnenachmittag 
Donnerstag, 6. November 2014, 14.15 Uhr 

Evangelisches Kirchgemeindehaus Sitterdorf 
 
 

 
 
 

Zum dem Thema: «Geschichten vom Thurgauer Seerücken» wird uns die 
Autorin Heidi Niederhäuser mit viel Humor einige Stationen ihrer persön-
lichen Geschichte aus der Jugendzeit in einem kargen bäuerlichen 
Umfeld erzählen.  
 
Die Arbeit ist Heidi Niederhäuser (Jg. 1937), Bauerntochter und vierfache 
Mutter, ein Leben lang nicht ausgegangen. Erst als sie nach der Pensio-
nierung viel Zeit hatte, sind vergessene Gefühle an die Oberfläche  
gekommen. Sie begann zu schreiben. 
 
Nach dem Referat werden alle Gäste mit «Kaffee und Kuchen» verwöhnt. 
Annamarie Zeberli wird dazu ein paar schwungvolle Lieder auf ihrem 
«Handörgeli» spielen. 
 
Das Vorbereitungsteam, mit Doris Bürgi und Annamarie Zeberli, freut 
sich, Sie an diesem Nachmittag begrüssen zu dürfen. 
 
Für Transportmöglichkeiten, bitte Röbi Mosimann (071 422 49 82) oder 
Annamarie Zeberli (071 422 51 79) kontaktieren. 
 

 
 

 
 
 

Einladung 
zum ökumenischen SeniorInnenachmittag 
Donnerstag, 6. November 2014, 14.15 Uhr 

Evangelisches Kirchgemeindehaus Sitterdorf 
 
 

 
 
 

Zum dem Thema: «Geschichten vom Thurgauer Seerücken» wird uns die 
Autorin Heidi Niederhäuser mit viel Humor einige Stationen ihrer persön-
lichen Geschichte aus der Jugendzeit in einem kargen bäuerlichen 
Umfeld erzählen.  
 
Die Arbeit ist Heidi Niederhäuser (Jg. 1937), Bauerntochter und vierfache 
Mutter, ein Leben lang nicht ausgegangen. Erst als sie nach der Pensio-
nierung viel Zeit hatte, sind vergessene Gefühle an die Oberfläche  
gekommen. Sie begann zu schreiben. 
 
Nach dem Referat werden alle Gäste mit «Kaffee und Kuchen» verwöhnt. 
Annamarie Zeberli wird dazu ein paar schwungvolle Lieder auf ihrem 
«Handörgeli» spielen. 
 
Das Vorbereitungsteam, mit Doris Bürgi und Annamarie Zeberli, freut 
sich, Sie an diesem Nachmittag begrüssen zu dürfen. 
 
Für Transportmöglichkeiten, bitte Röbi Mosimann (071 422 49 82) oder 
Annamarie Zeberli (071 422 51 79) kontaktieren. 
 
 
 

 
 
 

Einladung 
zum ökumenischen SeniorInnenachmittag 
Donnerstag, 6. November 2014, 14.15 Uhr 

Evangelisches Kirchgemeindehaus Sitterdorf 
 
 

 
 
 

Zum dem Thema: «Geschichten vom Thurgauer Seerücken» wird uns die 
Autorin Heidi Niederhäuser mit viel Humor einige Stationen ihrer persön-
lichen Geschichte aus der Jugendzeit in einem kargen bäuerlichen 
Umfeld erzählen.  
 
Die Arbeit ist Heidi Niederhäuser (Jg. 1937), Bauerntochter und vierfache 
Mutter, ein Leben lang nicht ausgegangen. Erst als sie nach der Pensio-
nierung viel Zeit hatte, sind vergessene Gefühle an die Oberfläche  
gekommen. Sie begann zu schreiben. 
 
Nach dem Referat werden alle Gäste mit «Kaffee und Kuchen» verwöhnt. 
Annamarie Zeberli wird dazu ein paar schwungvolle Lieder auf ihrem 
«Handörgeli» spielen. 
 
Das Vorbereitungsteam, mit Doris Bürgi und Annamarie Zeberli, freut 
sich, Sie an diesem Nachmittag begrüssen zu dürfen. 
 
Für Transportmöglichkeiten, bitte Röbi Mosimann (071 422 49 82) oder 
Annamarie Zeberli (071 422 51 79) kontaktieren. 
 

 
 

 
 

Herzliche Einladung zum 
 

MÄNNERTREFF 
 

Mittwoch, 5. November 2014, 20.00 Uhr 
im Evang. Kirchgemeindehaus, Ebnetweg in Sitterdorf 

 

 
Glaube und Spitzensport …….. 

 
 
 …… funktioniert  
 das nebeneinander? 
 
                                                    
 
                                               
 

 
 

Unser Referent: Stefan Haldimann ist Mit-
arbeiter von SRS Pro Sportler. Er begleitet seine 
Frau Angela Haldimann bei wichtigen Wett-
kämpfen.  
 
Die erfolgreiche Bergläuferin vom National-
kader Swiss Athletics hat bereits Medaillen bei 
Europa- und Weltmeisterschaften geholt. 

 
Im Anschluss an das Referat offerieren wir einen Apéro. 
 
Wir freuen uns auf Sie!                       Das Männertreff-Team 
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Herzliche Einladung zum 
 

MÄNNERTREFF 
 

Mittwoch, 5. November 2014, 20.00 Uhr 
im Evang. Kirchgemeindehaus, Ebnetweg in Sitterdorf 

 

 
Glaube und Spitzensport …….. 

 
 
 …… funktioniert  
 das nebeneinander? 
 
                                                    
 
                                               
 

 
 

Unser Referent: Stefan Haldimann ist Mit-
arbeiter von SRS Pro Sportler. Er begleitet seine 
Frau Angela Haldimann bei wichtigen Wett-
kämpfen.  
 
Die erfolgreiche Bergläuferin vom National-
kader Swiss Athletics hat bereits Medaillen bei 
Europa- und Weltmeisterschaften geholt. 

 
Im Anschluss an das Referat offerieren wir einen Apéro. 
 
Wir freuen uns auf Sie!                       Das Männertreff-Team 
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Ganz herzlich laden wir Sie zu den folgenden Veranstaltungen im August ein:
Gottesdienste, immer um 1000 Uhr: 
 

03.08., Zihlschlacht, mit Pfarrer Kurt Witzig 
10.08., Sitterdorf, mit den neuen Konfirmanden und einem Bericht vom Konflager 
17.08., Feldgottesdienst in der Hofstett/Blidegg mit der Brass Band Posaunenchor 

Amriswil. Begrüssung der neuen 3.-4.Klässler  
 Anschliessend Mittagessen (wird von der Kirchgemeinde offeriert) 
 Schlechtwetterprogramm: Familiengottesdienst in der Kirche Zihlschlacht, 

Mittagessen im Kirchgemeindehaus. Auskunft bei unsicherem Wetter ab  
 0800 Uhr: 071 422 13 66 (Telefonbeantworter) 

24.08., Sitterdorf, Kanzeltausch mit Pfr. Daniel Kunz aus Matzingen 
31.08., Zihlschlacht, mit anschliessendem Apéro 

 

Kinderhüeti 
Wenn Sie während eines Sonntagsgottesdienstes für Ihre kleinen Kinder eine Kinderhüeti 
wünschen, dann melden Sie das doch bitte rechtzeitig vorher an bei:  
Gabi Schenk, 071 422 34 16 
 

Kindergottesdienst  
24.08., Begrüssungsanlass, 1000-1100 Uhr im Kirchgemeindehaus: Alle Kinder vom Kin-

dergarten bis zur 4. Klasse und ihre Eltern sind zu diesem Kindergottesdienst 
herzlich eingeladen. Ihr könnt eine abwechslungsreiche Kindergottesdienst-
stunde erleben und die Kindergottesdienstleiterinnen kennen lernen. Wir freuen 
uns auf viele neue und bekannte Gesichter! 

31.08., Schulhaus Zihlschlacht 
 

Jugendgottesdienst:   24.08., 0915 Uhr, Jugendgottesdienst in Sitterdorf 
31.08., 1000 Uhr, moderner Gottesdienst in Zihlschlacht 

 

Präparanden, Mittwoch, 1815 – 1945 Uhr:  13.08. (Start und Terminbesprechung) 
 

Konfirmanden, Mittwoch, 1830 – 2000 Uhr: 20.08. (Start und Terminbesprechung) 
 

Jungschar 1400 – 1700 Uhr im KGH:   16.08., 30.08.(Schnuppernachmittag) 
 

Jugendgruppe / Teenieclub:  31.08., 1000 Uhr, moderner Gottesdienst 
in Zihlschlacht, anschliessend Programm 

 

Gemeindegebet im KGH: Mittwoch, 0600 Uhr: 13.08., 27.08. 
 

Männertreff:   26.8., 1900 Uhr, Grillplausch in der Bürgerhütte im Hudelmoos 
        
Stellvertretung Pfarramt: Vom 03.08. – 09.08. ist Pfr. Jürgen Neidhart im Konflager. 
Pfarramtliche Stellvertretung: Pfr. Kurt Witzig, Bronschhofen 
Der Telefonbeantworter des Pfarramts gibt Auskunft. 
 

Weitere Informationen:  www.evangsitterdorf.ch  
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Weihnachtschor & Theatergruppe 
 
 

Dieses Jahr gibt es an Weihnachten wieder eine ganz besondere 
Weihnachtsfeier. Von tollen Chören werden schnelle, feggige und auch 

langsame, wunderschöne Weihnachtslieder gesungen und eine Theatergruppe 
spielt die Geschichte „Dä neu Stern“. Für diese besondere Weihnachtsfeier 

suche ich dich! 
 

Weihnachtschor 
Hast du Lust im Weihnachtschor dabei zu sein, tolle Lieder und vielleicht sogar 
ein Solo zu singen? Dann melde dich für den Weihnachtschor an! Proben: 
 
Samstag, 6. Dez.  10.30 – 11.30 Uhr  
Samstag, 13. Dez. 10.30 – 11.30 Uhr  
   (danach – ca. 12.00 Uhr vorsingen Solos) 
Samstag, 20. Dez. 09.30 – 11.00 Uhr 
(Montag, 22.Dez. 09.30 – 11.00 Uhr) 
Mittwoch, 24. Dez. 09.30 – 11.00 Uhr 
Aufführung 24. Dez.  16.00 Uhr 
 
Theatergruppe 
Hast du Lust, eine Rolle zu übernehmen und an Weihnachten in der Kirche 
beim Theater mitzuspielen? Melde dich für die Theatergruppe an! Proben: 
 
Samstag, 6. Dez.  09.00 – 10.15 Uhr  
Samstag, 13. Dez. 09.00 – 10.15 Uhr 
Samstag, 20. Dez. 08.30 – 11.00 Uhr 
(Montag, 22.Dez.   08.30 – 11.00 Uhr) 
Mittwoch, 24. Dez. 09.30 – 11.00 Uhr 
Aufführung 24. Dez.  16.00 Uhr 
 
Anmelden kannst Du dich mit dem Talon bei Kath. Pfarramt, Annamarie 
Zeberli, Bahnweg 32, 8589 Sitterdorf an. Anmeldeschluss ist der 14. Nov.! 
Bei Fragen darf man mich gerne anrufen (079 312 33 15). Ich freue mich! 
Liebe Grüsse von der Chor- und Theaterleiterin, Janine Rüdisüli 
 

_ _ __ _ _ _ _ _ _ _ _ __ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ __ _  
 

Anmeldung Weihnachtschor und Theatergruppe 
 

Ich melde mich an für:           Chor              Theater             Chor und Theater 
 
Vorname:_________________     Nachname:__________________________ 
 
Adresse: _______________________________________________________ 
 
Alter (ab 1.Kl.):______     Unterschrift Eltern:__________________________  

 

 
 
 

 
zum heiligen Martin 

 
 
 

am Freitag, 7. November 2014, 
in Sitterdorf 

 
Alle, Jung und Junggebliebene, die Freude am Licht, am Teilen, am Feiern 
haben, sind herzlich zum “Liechterfescht” eingeladen. 
Wir beginnen in der kath. Kirche Sitterdorf mit einer kleinen Feier und werden 
als Höhepunkt einen Lichterumzug machen. 
Als Abschluss sind alle im Pfarreisaal zu Wienerli und Brot mit Punsch 
eingeladen. Ein Kässeli wird bereitstehen. 
 
Besammlung: 17.00 Uhr in der Kath. Kirche Sitterdorf 
Mitnehmen: Räbeliechtli oder Laternen 
Räben: Preis pro Räbe: Fr. 2.- (inkl. Schnur und Kerzli). 
Die Räben müssen nicht vorbestellt werden. 
 
Ab Mittwoch, 05.11.2014 stehen die Räben bei Huber’s an der Ifangstr. 90 
in Sitterdorf zum Abholen bereit (unterhalb der Kath. Kirche, alleinstehendes 
Haus beim Bahnübergang). 
 

 
 

Wir freuen uns auf euer Kommen! das Liechterfescht-Team 
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2014 / 2015 

 
Wöchentlich ab Mittwoch, 22. oder 29. Oktober 2014, ab 18.15 Uhr, 
 
beginnt auf der 10m Schiessanlage in der Mehrzweckhalle Sitterdorf der 
Winter-Nachwuchskurs der Sportschützen Sitterdorf. 
 
Jugendliche im Alter zwischen 8 bis 20 Jahren, die sich für diesen Sport 
interessieren, erhalten die Möglichkeit, sich unter Aufsicht im sportlichen 
Schiessen zu tätigen. 
 
Die Schiessausrüstung und Sportgeräte werden vom Verein zur Verfügung  
gestellt. Der Unkostenbeitrag beträgt Fr. 25.-- 
 
Es besteht auch die Möglichkeit, an den ersten zwei Kurstagen einfach 
einmal zu schnuppern und den erfolgreichen jugendlichen Schützen über 
die Schultern zu schauen. 
 
Das Luftgewehr Stehendschiessen ist ein Konzentrationssport, es trägt 
sehr viel zur Persönlichkeits- und Konzentrationsbildung bei. Es ist dadurch 
auch für die Jugendlichen sehr empfehlenswert. 
 
Wer Interesse am Nachwuchskurs der Sportschützen Sitterdorf hat, 
kommt am Mittwoch, 22. oder 29. Oktober 2014, um 18.15 Uhr, in 
die MZH-Sitterdorf. 
 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Anmeldung für Luftgewehrschiesskurs 2014/2015 
 
Andreas Graf, Amriswilerstr. 63, 8589 Sitterdorf, resgraf1@bluewin.ch 
 

Name : ...................................  Vorname :......................... Geb. Dat.: ................. 
 
Adresse : ................................................................................................................. 
 
Tel. P : .................................................   Tel. Mobil:................................................ 
 
E-Mail:    ……………………………………………………………………………………………………………………………………. 
 
Unterschrift von Vater oder Mutter ..........................................................................  

 
 

Jugendmusikschule Bischofszell und Umgebung 
 
 
Erfolgreiche Musikschüler der Jugendmusikschule Bischofszell und Umgebung 
am Ostschweizer Solo- und Ensemblewettbewerb (OSEW). 
 
 
Aus einer grossen gemischten Teilnehmerzahl haben sich am Wochenende 
vom 6./7. September auch zahlreiche Schülerinnen der Jugendmusikschule 
Bischofszell und Umgebung (JMSB) mit ihren musikalischen Vorträgen vor 
die anspruchsvolle Wettbewerbsjury des Ostschweizer Solo- und Ensem-
blewettbewerbs gewagt. 
 
Aus der Klasse von Regula Schürch (Querflöte) haben Katharina Räss, Livia 
Schweizer, Selina Husistein und Anna Gubler im Quartett erfolgreich teilge-
nommen. Aus der Percussionsklasse von Samuel Forster konnten mit Raphael 
Kuster, Etienne Schalch, Marlon Predicatori, Kevin Gantenbein, Jannik Fehr, 
Dan Jäckle, Jonas Lendenmann und Luca Friederich ebenfalls alle mit vielen 
Erfolgen und Preisen feiern. 
 
Die Jugendmusikschule freut sich über das Engagement der Schülerinnen 
und Schüler. Sie gratuliert den Teilnehmenden und deren Lehrpersonen und 
wünscht weiterhin viel Freude beim Musizieren. 
 
 
Verena Weber, Schulleitung JMSB 
 

 

 

 

Wir zeigen Flagge... 
 
 

… und schmücken unsere Häuser in der Politischen Gemeinde  
Zihlschlacht-Sitterdorf bei speziellen Anlässen mit Fahnen und  
Flaggen, so auch am 1. August 2014 an unserem Nationalfeiertag. 
 
Herzlichen Dank! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gratis ins Verkehrshaus Luzern 
 
 
Auch im Jahr 2014 bietet die Gemeindeverwaltung Zihlschlacht-
Sitterdorf täglich gratis bis zu vier Eintrittsbillette für das Verkehrshaus 
Luzern an.  
 
Sind Sie Einwohnerin oder Einwohner der Politischen Gemeinde  
Zihlschlacht-Sitterdorf? Dann nutzen Sie unser geniales Angebot und 
reservieren Sie sich noch heute ein Datum. 
 
Gemeindeverwaltung Zihlschlacht-Sitterdorf, 058 346 05 05. 
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2014 / 2015 

 
Wöchentlich ab Mittwoch, 22. oder 29. Oktober 2014, ab 18.15 Uhr, 
 
beginnt auf der 10m Schiessanlage in der Mehrzweckhalle Sitterdorf der 
Winter-Nachwuchskurs der Sportschützen Sitterdorf. 
 
Jugendliche im Alter zwischen 8 bis 20 Jahren, die sich für diesen Sport 
interessieren, erhalten die Möglichkeit, sich unter Aufsicht im sportlichen 
Schiessen zu tätigen. 
 
Die Schiessausrüstung und Sportgeräte werden vom Verein zur Verfügung  
gestellt. Der Unkostenbeitrag beträgt Fr. 25.-- 
 
Es besteht auch die Möglichkeit, an den ersten zwei Kurstagen einfach 
einmal zu schnuppern und den erfolgreichen jugendlichen Schützen über 
die Schultern zu schauen. 
 
Das Luftgewehr Stehendschiessen ist ein Konzentrationssport, es trägt 
sehr viel zur Persönlichkeits- und Konzentrationsbildung bei. Es ist dadurch 
auch für die Jugendlichen sehr empfehlenswert. 
 
Wer Interesse am Nachwuchskurs der Sportschützen Sitterdorf hat, 
kommt am Mittwoch, 22. oder 29. Oktober 2014, um 18.15 Uhr, in 
die MZH-Sitterdorf. 
 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Anmeldung für Luftgewehrschiesskurs 2014/2015 
 
Andreas Graf, Amriswilerstr. 63, 8589 Sitterdorf, resgraf1@bluewin.ch 
 

Name : ...................................  Vorname :......................... Geb. Dat.: ................. 
 
Adresse : ................................................................................................................. 
 
Tel. P : .................................................   Tel. Mobil:................................................ 
 
E-Mail:    ……………………………………………………………………………………………………………………………………. 
 
Unterschrift von Vater oder Mutter ..........................................................................  

 

 

Wir zeigen Flagge... 
 
 

… und schmücken unsere Häuser in der Politischen Gemeinde  
Zihlschlacht-Sitterdorf bei speziellen Anlässen mit Fahnen und  
Flaggen, so auch am 1. August 2014 an unserem Nationalfeiertag. 
 
Herzlichen Dank! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gratis ins Verkehrshaus Luzern 
 
 
Auch im Jahr 2014 bietet die Gemeindeverwaltung Zihlschlacht-
Sitterdorf täglich gratis bis zu vier Eintrittsbillette für das Verkehrshaus 
Luzern an.  
 
Sind Sie Einwohnerin oder Einwohner der Politischen Gemeinde  
Zihlschlacht-Sitterdorf? Dann nutzen Sie unser geniales Angebot und 
reservieren Sie sich noch heute ein Datum. 
 
Gemeindeverwaltung Zihlschlacht-Sitterdorf, 058 346 05 05. 
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Landfrauen Bischofszell und Umgebung 
 
 
Schmuckkurs 
 
Datum:  Dienstag, 11. November 2014 oder  
   Donnerstag, 13. November 2014 
Wo:   Bei Melanie Diethelm, Horbach, Hauptwil 
Zeit:   20.00 bis ca. 22.00 Uhr 
Kosten:   Fr. 20.00 Kurskosten + Material (1 Armband ca. Fr. 5.00) 
Anmelden:  Bei Karin Ruder, 071 422 78 68 oder  

karin.ruder@bluewin.ch 
Anmelden bis: 01. November 2014 
 
 
 
 
 
 
 

Skiclub Bischofszell 

 
 

Wintersportartikel-Börse vom Samstag, 08. November 2014, 
Espenmatt 2, 9220 Bischofszell, ab Bahnhof beschildert 

  
09.00 Uhr bis 11.00 Uhr  Warenannahme 
13.00 Uhr bis 14.30 Uhr   Verkauf 
14.30 Uhr bis 16.00 Uhr   geschlossen 
16.00 Uhr bis 17.00 Uhr   Warenrückgabe und Auszahlung 
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Hallo  
 
 
Schon bald ist es wieder soweit. Nach den Herbstferien, am 21.10.2014, findet 
unsere erste Kitulektion statt.  
 
 
Komm doch auch und turne mit uns. 
 
 
Wo: Turnhalle Zihlschlacht 
 
Wann: Dienstag, ab 21.10.2014, bis zu den Frühlingsferien 
 1. Kurs: 15.30 - 16.30 Uhr  
 2. Kurs: 16.30 - 17.30 Uhr 
 (bei kleiner Teilnehmerzahl wird nur die 1. Lektion stattfinden) 
 
Wer: für alle Kinder, die den kleinen oder grossen Kindergarten besuchen 
 
 
 
Anmeldung: per Mail bis 18. Oktober 2014 
 Petra Huber, huber-maechler@bluewin.ch, 071 422 44 48 
 Sandra von Büren, sandra.vonb@gmail.com, 071 422 25 76 
 
 
Wir freuen uns auf Dich 
Petra Huber und Sandra von Büren 
 
 
Info:   Dies wird unsere letzte Kitusaison sein. Wer hat Interesse als 

Leiterin die Kitu Stunden weiterleben zu lassen? Bitte bei uns 
melden. 

 
 

 
 

MOSAIKCHOR ZIHLSCHLACHT-SITTERDORF & 
KULTURVEREIN BLIDEGG 

 
 
HERZLICHEN DANK !!! 
 

 
 
WIR MÖCHTEN ALLEN, DIE UNSER KONZERT „VOM LEBEN UND DER 
LIEBE“ BESUCHT, UND SO GROSSZÜGIG GESPENDET HABEN, 
HERZLICH DANKEN ! 
 
DANK IHNEN DURFTEN WIR DER GÖNNERVEREINIGUNG NEURO-
REHABILITATION ZIHLSCHLACHT PRO HUMANIS FR. 750.00 ÜBER-
WEISEN. 
 
MOSAIKCHOR ZIHLSCHLACHT-SITTERDORF &  
KULTURVEREIN BLIDEGG 
 

 
 
DER MOSAIKCHOR STARTET NACH DEN HERBSTFERIEN WIEDER 
MIT SEINEN PROBEN. WIR FREUEN UNS IMMER ÜBER NEUE  
GESICHTER IM CHOR. WER FREUDE AM SINGEN UND GESELLIGEM 
MITEINANDER HAT, IST JEDERZEIT HERZLICH WILLKOMMEN! WIR 
STARTEN AM 21. OKTOBER 2014 UND DANACH SINGEN WIR ALLE 
ZWEI WOCHEN IMMER AM DIENSTAG.  
 
BEI FRAGEN C. EIGENMANN, 079 306 55 59 
WIR FREUEN UNS AUF SIE ! 
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AUSDAUER BEWÄHRT SICH
IM SPORT WIE IN DER KÜCHE

HANSI RADELT
DURCH AMERIKA

FREITAG, 31. OKTOBER 2014

KOMMEN SIE VORBEI.
WIR FREUEN UNS AUF SIE.

Ausstellung von 16 bis 19 Uhr
Präsentation von Hansi Nyfeler von 19 bis 20 Uhr
Fragerunde von 20 bis 20.30 Uhr
Anschliessend Apéro

Anmeldung bis 28. Oktober bei Ursi Bürgi, 
u.buergi@kreis-kuechen.ch oder Fax an 071 424 20 51.

GUTSCHEIN

für Schubladeneinteilungen

SAMSTAG, 1. NOVEMBER 2014
Ausstellung von 9 bis 16 Uhr
Ordentlich verstaut ist halb gekocht. Darum sind 
Schubladen wertvolle Küchenhilfen. Wir zeigen 
Ihnen die Neuen, die den Teamgeist fördern.

Das Race across America (RAAM) ist das 
härteste und längste nonstop Radrennen 
der Welt: 4800 km durch 12 Staaten, über 
50‘000 Höhenmeter, von 0 bis 50 Grad 
und nur eine Schlafpause von 1 bis 2 Stunden 
pro Tag. Gefordert sind Geschwindigkeit, 
Ausdauer, mentale und physische Stärke 
sowie Teamgeist. Viele Athleten stossen hier 
an ihre Grenzen. Hansi Nyfeler aus Kradolf 
erzählt, wie er es geschafft hat, Sieger in 
seiner Kategorie zu werden.
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Emil Kreis AG Telefon 071 424 20 50
Unterdorf 2 info@kreis-design.ch

8588 Zihlschlacht www.kreis-design.ch
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Tanz – Bewegung – Massage 
 

Neueröffnung Praxis für Gesund-Sein 
 

Dorn/Breuss-Behandlungen 
Mobilisation durch 3D-Massagen 
Klassische- und Sportmassagen 

Akkupressur-Massagen 
Bewegungsschulung 

 

Samstag, 29. November 2014, 
10.00 – 16.00 Uhr 

Tag der offenen Praxis 
 

mit Wirbelsäulencheck 
Mini-Lektionen 3D-Mobilisation 

und natürlich Apéro! 
Ich freue mich auf Ihren Besuch! 

 
Marianne Reiser 

Tanz – Bewegung – Massage 
Praxis für Gesund-Sein 

Hauptstr. 59, 8588 Zihlschlacht 
Tel: 071 422 68 40 / 079 242 08 94 

info@seelenbewegt.ch 
www.seelenbewegt.ch 

 
Keine Parkplätze vor dem Haus. Bitte öffentliche 

Parkplätze an der Bernhauserstrasse benützen. Danke. 
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CASHBACK-AKTION
Kaufen Sie jetzt einen ausgewählten Mono- oder 
Farblaserdrucker All-in-One von Brother mit einem 
passenden Toner oder Toner-Set und profitieren
Sie von einem heldenhaften CashBack!

Aktion gültig vom 15.9.2014 bis 17.1.2015 

HINTERBERGER CONSULTING
St.Gallerstrasse 5, 8589 Sitterdorf
Telefon 071 430 07 07
info@hico.ch, www.hico.ch

Inhalt Nr.10-2014.indd   48 23.10.14   15:52



49

INFORMATIKDIENSTLEISTUNGEN
Ihr Ansprechpartner wenn die Technik versagt...
wir helfen bei jeglichen Computerproblemen und 
kommen gerne persönlich bei Ihnen vorbei!

WIR BIETEN...
§ Computer & Laptop  
§ Netzwerke & Server
§ Kassensysteme
§ Kaufmännische Software
§ Software für Bauadministration
§ Beratung & Support

HINTERBERGER CONSULTING
St.Gallerstrasse 5, 8589 Sitterdorf
Telefon 071 430 07 07
info@hico.ch, www.hico.ch
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Kommen Sie in unsere
Beltone Filiale: 
Kirchstrasse 15
8580 Amriswil

Gerne beraten wir Sie
auch unter der gratis
Telefonnummer:

0800 123 001

Richtig hören, 
richtig charmant sein.
Richtig dabei sein.

Wer gut hört, kann das Leben richtig geniessen.
Gutes Hören bedeutet nicht einfach hören, sondern richtig 
verstehen! Jedes Wort ist ein Teil des Ganzen und macht 
 unser Leben so schön. Es wäre schade, wenn Sie etwas 
verpassen. Seit 85 Jahren und als Spezialist für gutes Hören 
helfen wir Ihnen dabei, alles richtig zu erleben. Damit Sie 
wissen, wie gut Sie hören, laden wir Sie herzlich zu einem 
professionellen und unverbindlichen Hörtest ein. Kommen  
Sie bis zum 27. November in eine Filiale in Ihrer Nähe vorbei. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Einladung zu einem
professionellen 
und unverbindlichen  
Hörtest!

www.beltone-hoerberatung.com

Alle Beltone Filialen finden Sie unter: www.beltone-hoerberatung.com
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Raiffeisenbank
Zihlschlacht-Muolen-Bischofszell
Tel. 071 424 29 29
www.raiffeisen.ch/zmb

Bring dein Kässeli 
während der 
Kinder-Sparwochen 
bei der Raiffeisenbank bei der Raiffeisenbank 
Zihlschlacht-Muolen-
Bischofszell vorbei.

Es lohnt sich!

Einladung 
zu den Kinder-Sparwochenzu den Kinder-Sparwochen

17. November bis  

28. November 2014

Sobald du das Kässeli geleert und 
mindestens CHF 50.00 auf dein Konto 
einbezahlt hast, erhältst du am Schalter 
einen Sofortpreis nach Wahl. 

«Kässeli leeren» und profitieren
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Sonnige
Aussichten
Profitieren Sie mit einer modernen
Photovoltaikanlage von der Kraft der Sonne.

Bischofszell / Hauptwil
0714223737 / info@enb.ch

Täglich lassen sich immer mehr Menschen von der uner-
schöpflichen, kostenlosen Energie der Sonne faszinieren.
War es vor Jahren noch eine Sache für Idealisten, so ist
heute die Nutzung der Sonnenenergie aus ökologischen
und ökonomischen Gesichtspunkten ein absolutes Muss.

Beratung • Planung • Lieferung • Ausführung
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Metzgete im Flugplatz (1/3-Seite) 

 
Sarah Truttmann 1/3-Seite  

 

 
Gratis ins Verkehrshaus Luzern 

 
Auch im Jahr 2014 bietet die Gemeindeverwaltung Zihlschlacht-Sitterdorf 
täglich gratis bis zu vier Eintrittsbillette für das Verkehrshaus Luzern an.  
 
Sind Sie Einwohnerin oder Einwohner der Politischen Gemeinde Zihlschlacht- 
Sitterdorf? Dann nutzen Sie unser geniales Angebot und reservieren Sie 
sich noch heute ein Datum. 
 
Gemeindeverwaltung Zihlschlacht-Sitterdorf, 058 346 05 05 

8

 

 

 

Fortsetzung Zivilstandsnachrichten vom Oktober 2013 

 
Geburten  
 

04.10.2013 Fey Giacumin Sandro, Sohn der Fey Claudia und des  
Engeli Sandro, Leutswil 19, 9220 Bischofszell 

 

16.10.2013 Tiric Nura-Selma, Tochter der Tiric Hada und des  
 Tiric Ismir, Wiesenstrasse 4, 8589 Sitterdorf 
 

20.10.2013 Jozic Rialda Eva, Tochter der Jozic Claudia und des 
Jozic Mario, Amriswilerstrasse 30, 8589 Sitterdorf 

 

22.10.2013 Brühlmann Julia, Tochter der Brühlmann Anita und des 
Brühlmann Peter, Sonnenhügelstrasse 11, 8589 Sitterdorf 

 

30.10.2013 Ringgenberg Jamie Dean, Sohn der Ringgenberg Consuelo 
und des Krüse René und 

 Ringgenberg Malea Sol, Tochter der Ringgenberg Consuelo 
und des Krüse René, Ifangstrasse 21, 8589 Sitterdorf 

 
 
 

Tageskarten / GA 
 
 

Bei der Gemeindeverwaltung Zihlschlacht-Sitterdorf können an jedem 
Tag bis zu 6 Tageskarten à Fr. 35.-- bezogen werden. Diese erlauben am 
Gültigkeitstag bei Bahn, Bus, Postauto und Schiff freie Fahrt. 
 
Interessierte melden sich bei der Gemeindeverwaltung, 058 346 05 05 
oder reservieren die Tageskarte unter www.zihlschlacht-sitterdorf.ch 
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Gratis
Zweiradentsorgung !

Martin Schuerpf
Zweirad und Maschinenverwertung

CH-8588 Zihlschlacht, Riet 6

Telefon 076 340 98 45

Prompte Abholung von Velos, 
Mofas und Motorräder sowie 
aller Benzingartengeräte.

 
 

 
Gratis Zweiradentsorgung  

 
 

Wir wünschen allen  

Leserinnen und Lesern 

schöne und sonnige 

Herbsttage. 
 
 

Pro Senectute  
 

Anregendes Schreiben und Kurzführung im Museum Bischofszell 
Das gemeinsame Schreiben macht Freude und entwickelt unseren Sprachstil. 
Welche Verbindung gibt es zwischen Entschupper, Teeservice und der Fort-
setzung einer Familien-Geschichte? Unter fachkundiger Führung finden wir 
Antworten und lassen uns im Speisesalon der Bischofszeller Familie Zellweger für 
das Schreiben eigener Geschichten inspirieren. Zusammen in der Gruppe bringen 
wir einzeln und in der Gruppe das Schreiben zum Fliessen. Der Kurs findet am 
Dienstag, 11. November, 14.00 – 17.00 Uhr, im „Haus Laager und Haus Munz“ 
des Historischen Museums Bischofszell statt, 1 x 4 Lektionen. 
Anmeldung und Auskunft: Pro Senectute Thurgau, 071 626 10 83. 
 
 
Brainfood, die richtige Nahrung fürs Gehirn 
Geistige Leistungsfähigkeit bis ins hohe Alter. Wer wünscht sich das nicht? 
Dafür können Sie einiges tun: Lernen Sie, die richtigen Lebensmittel als Energie-
quelle für Ihre Vitalität zu nutzen. In diesem Kurs zeigen wir Ihnen, wie Sie Ihre 
mentale Fitness durch die richtige Ernährung unterstützen können. Sie erhalten 
wertvolle Informationen für die Umsetzung im Alltag. Der Kurs findet am Montag, 
17. und 24. November von 13.30 – 15.45 Uhr, in Amriswil, Pro Senectute 
Thurgau, Egelmoosstr. 6, statt, 2x3 Lektionen. Anmeldung und Auskunft:  
Pro Senectute Thurgau, 071 626 10 83. 
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Laden-Öffnungszeiten:  
Dienstag-Freitag  13.30-18.30 Uhr 

Samstag                 07.30-12.00 Uhr 

Montag       geschlossen 

M t                   hl  

 

 

 

 

 

 

Besuchen Sie uns auf                

               

 
Angebot gültig bis 30. November 2014 oder solange Vorrat 

50 % RABATT  
auf alle Siemens Geräte

 

 

 Waschen/Trocknen 
 Kochen/Backen 
 Geschirrspülen 
 Kühlen und Gefrieren 
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Schalteröffnungszeiten:	 08.30 – 11.00 und 14.30 – 17.00 Uhr

	 bzw. 18.30 Uhr am Donnerstag und bis 16.45 Uhr am Freitag



GZA
8588 Zihlschlacht

Der Schlussgedanke:

«Das Geheimnis des Glücks liegt nicht im Besitz, sondern im Geben. 

Wer andere glücklich macht, wird glücklich.»

(André Gide, 1869 – 1951, französischer Schriftsteller)

Mitte i lungsblatt
Herausgeber: Gemeindeverwaltung, 8588 Zihlschlacht                          28. Oktober 2014  l  Nr. 10

Wir stellen Ihnen vor:

Tel. 058 346 05 05  l  Fax 058 346 05 15

www. zihlschlacht - sitterdorf.ch 

info@zihlschlacht - sitterdorf.ch 

Annahmeschluss: der 15. des Erscheinungsmonats  l  Erscheint in der letzten Monatswoche, 12 x pro Jahr 

Energiekommission Zihlschlacht-Sitterdorf
Die Energieetikette




